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19.06.2014 
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lich 

03.07.2014 

Kreistag öffentlich 03.07.2014 

 
 
Tagesordnungspunkt 

Beschlussfassung zur Ergebnisverwendung des Eigenbetriebes 

 
Beschlussvorschlag: 

 
Der Betriebsausschuss des Rettungsdienstes des Landkreises Aurich 
empfiehlt dem Kreisausschuss, dem Kreistag vorzuschlagen, den Jahres-

überschuss des Wirtschaftsjahres 2013 in Höhe von *309.720,63 Euro nach 
Abzug der Verzinsung des Eigenkapitals des Landkreises Aurich in Höhe 

von *16.361,34 Euro auf das Geschäftsjahr 2014 vorzutragen.  
 
Sach- und Rechtslage: 

 
Die vom Rettungsdienst des Landkreises Aurich für das Wirtschaftsjahr 
2013 erstellte Bilanz schließt auf der Aktiv- und Passivseite mit 
*4.420.866,09 Euro ausgeglichen ab. Die Gewinn- und Verlustrechnung 
weist einen Jahresüberschuss in Höhe von *309.720,63 Euro aus. 
 
Der Landkreis Aurich hat als Träger der Einrichtung im Rahmen des § 268 
Handelsgesetzbuch (HGB) über die Verwendung des Jahresergebnisses 
zu entscheiden. 
 
Die Verwaltung schlägt vor, dass nach Abzug der Verzinsung des Eigen-
kapitals des Landkreises Aurich in Höhe von *16.361,34 Euro die verblei-
bende Summe von *293.359,29 Euro auf das Geschäftsjahr 2014 vorge-
tragen wird. 
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Die Kosten der Baumaßnahmen an den Rettungswache Norden werden 
aufgrund unvorhersehbarer Investitionen im Bereich Energieeinsparung 
steigen. Beim geplanten Neubau der Rettungswache Pewsum bleibt das 
Ausschreibungsergebnis zwar im geplanten Kostenrahmen, nach Aus-
kunft der ZIV wird aber erfahrungsgemäß mit 10 % Kostensteigerung 
durch unvorhersehbare Arbeiten während der Bauphase zu rechnen 
sein. Diese beiden Mehrkosten führen zu einem höheren Finanzbedarf als 
geplant. Durch die Vorgehensweise des Überschussvortrages auf das 
Geschäftsjahr 2014 wird die Zuführung dieses Betrages in eine Rücklage 
mit einer sich daran anschließenden Entnahme vermieden. 
 
 
 

 Erstellungsdatum: Unterschrift 

 11.06.2014 

 

gez. Dr. Puchert 

 

  

 
 


